
                                                                                                                                                                                
2-tägige E-Bike Radtour vom Albtrauf zum Schönbuchrand 

Tag 1 
Die von Frank Schatz organisierte Radtour am 21.-22.09.2024 führte die 15 Radler*innen vom Albtrauf 
zum Schönbuchrand. 
Bei noch etwas kühlen Temperaturen startete die Gruppe in Richtung Traifelberg. Mit einem herrlichen 
Blick ging es auf der alten Bahnstrecke hinunter nach Honau und weiter auf den Marktplatz nach 
Pfullingen.  
Gestärkt mit einem KaPee wurde der Verlauf der Echaz erkundet. Wunderschön gelegen mit kleinen 
Wasserfällen, Stromschnellen und Ruheplätzen fließt dieser durch Reutlingen hindurch. Besonders 
bemerkenswert war der Besuch des Klosters Bebenhausen, ein Zeugnis mittelalterlicher Geschichte 
und Kultur. 
Als nächstes Highlight erwartete die Gruppe der Naturpark Schönbuch, der erste und somit älteste 
Naturpark Baden-Württembergs. Kurz vor Ende wurde die Gruppe noch von Franks Vater Rainer mit 
regionalen Leckereien, wie Äpfel, Birnen, Zwetschgen, Apfelsaft, Schnaps und Most sowie einem 
herrlichen Ausblick auf den Albtrauf überrascht.  
Der Abend klang im Hotel Ochsen in Breitenholz bei leckerem Essen sowie unterhaltsamen 
Gesprächen aus.  
 
Tag 2 
Nach einem kräftigenden Frühstück begann die Radgruppe ihre Reise entlang der Streuobstwiesen 
mit herrlichem Panoramablick auf den Schönbuchrand und den Albtrauf.  
In Rottenburg am Neckar hatte die Gruppe die Wahl, ein Römermuseum zu besuchen, den Dom St. 
Martin zu erkunden oder sich im Café noch etwas zu erholen.  
Die Route führte sie entlang des Neckartalradwegs und durch das Katzenbachtal, mit Pausen an der 
Römerquelle und dem Naturdenkmal Sieben-Täler Höhle. Diese ist die größte Höhle im Landkreis 
Tübingen. Nach einem anspruchsvollen Anstieg und einer wohlverdienten Pause wurde die Fahrt 
fortgesetzt. Noch einmal konnte die Aussicht auf den Albtrauf genossen werden. 
 Die restlichen Kilometer führte die Gruppe durch das Killertal nach Gammertingen zurück. Der 
Abschluss im Le Jardin rundete die erfolgreiche Radtour ab, bei dem die Gruppe beeindruckende 140 
km und etwa 1200 Höhenmeter zurückgelegt hat.  
Alle waren sich einig, dass es ein gelungenes und sehr schönes Wochenende war und freuen sich auf 
die Tour 2025. 
 

 



                                                                                                                                                                                

      

                    

               

  

im Hintergrund Schloss Lichtenstein. Gleich geht es 
die Abfahrt hinunter nach Honau Ka:eepause am Marktplatz in Pfullingen.  

Innenhof Kloster 
Bebenhausen  Tolle Aussicht auf den Albtrauf  

Dom St. Martin in Rottenburg 

Sieben-Täler Höhle im Katzenbachtal 



                                                                                                                                                                                

    

            

 

Bei der königlichen Jagdhütte  


